
Wenn ich euch jetzt schreibe, dass 
wir den ganzen Sommer Sonnen-
schein hatten, dann glaubt mir das 

kein Mensch. Das wäre auch nicht wahr – 
und dennoch hatten wir einen wunder-
schönen Sommer mit vielen Freizeiten, noch 
mehr Gästen, guter Gemeinschaft und 
tollem Programm: 

Drei Familienfreizeiten mit insgesamt über 
300 Teilnehmern in 26 Tagen, davon weit 
mehr als die Hälfte Kinder. Wir hatten viel 

Spaß mit Lagerfeuer, Stockbrot, Softeis-
maschine, Bogenschießen, Sport und 
Spiel, Vorträgen und Gesprächsrun-
den. Und natürlich viele gute Bibel-
arbeiten, Kinderstunden und ein 
fröhliches Miteinander. 

Gleichzeitig gab es die obligato-
rischen Jungschar- und Teenager-
freizeiten und die 14-tägige Jünger-
schafts-Ferien-Bibelschule für junge 

Erwachsene mit einem strammen 
Programm. 
Noch während der Schulferien von 

Rheinland-Pfalz kamen wieder die 
ersten Schulklassen, Gemeindefreizei-
ten und – dieses Jahr mit knapp 100 
Teilnehmern besonders gut be-

sucht – die Jugendkonferenz vom Missions-
werk Mitternachtsruf. Im Augenblick haben 
wir neben zwei parallelen Seniorenfreizeiten, 
noch drei Schulklassen mit über 90 Teilneh-
mern und die Bibelwoche „Komplizierte 
Bibel“ im Haus - viel los! 

DANKE
• �Viele Freizeiten, immer 

wieder volles Haus und 
engagierte ehrenamtliche 
Mitarbeiter. 

• �ein wunderschönes 
Sommerfest bei bestem 
Wetter. 

• �Ein gut besuchtes „Brass-
on-Mission“-Konzert. 

• �Bewahrung vor Unfällen 
und Zwischenfällen

• �Sehr gute Belegung in  
den Sommermonaten

• �Für jeden Gast, Unterstüt-
zer, Beter und Spender
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„Braas-on-Mission“-Konzert

BITTE
• �Hilfe bei der hohen finan-

ziellen Belastung durch 
stark gestiegene Kosten

• �Gelingen beim Einbau der 
neuen Heizungsanlage

• �Weiter Bewahrung, gute 
Belegung und Gottes 
Segen 

IMPRESSIONEN  
IMPRESSIONEN  

EINES  SOMMERS
EINES  SOMMERS

„Braas-on-Mission“-Konzert

Sommerfest-Beachvolleyball-Turnier

Familienfreizeit: Stockbrot u. Lagerfeuer



Und wir haben weiter viel Grund zum Danken und fröh-
lich sein. 

Die letzten warmen Wochen nutzen wir gerade, um unse-
re neue Heizungsanlage einzubauen. Damit wollen wir die 
krassen Energiefresser in ihre Grenzen weisen und hoffen, 
dass sich diese große Investition lohnt. 

Im Rahmen der Arbeitsfreizeit haben wir weiter an Fassa-
de und Sockel am Haus Rehbachtal gearbeitet, das nun 
inzwischen richtig schön geworden ist. 

Außerdem ganz neu: Seit vier Wochen haben wir einen 
neuen „Mitarbeiter“ in Tag und Nachtschicht: Ein Rasen-
mähroboter im Testbetrieb - leihweise von der Fa. DiTec 
GmbH in Haiger. Eine tolle Erfindung, die uns im Sommer 
bis zu zehn Stunden/Woche auf dem Rasenmäher erspart. 
Wir haben ihn schon liebgewonnen und fast in unsere 
Familie und Team integriert. J

LEBENDIGE
NACHFOLGE
03.-05.11.2023 

mit Annegret & Karsten Katzmarzik

„... und macht alle Nationen  
zu Jüngern“

Wir alle kennen diesen Satz aus 
dem „Missionsbefehl“ aus Matthäus 
28. Aber was heißt das eigentlich - 

„Jünger sein“? 

An diesem Wochenende wollen 
wir uns gemeinsam Gedanken 

machen, was das bedeutet, wie’s 
geht und wie das heute aussehen 
kann. Warum tun wir uns so schwer 
mit diesen einfachen Worten unse-
res Herrn? Wer ist dieser Herr,für den 
es sich lohnt, sein Leben zu leben?

SEMINAR FÜR  
KEYBOARDER &  

KLAVIERSPIELER
01.-03.12.2023 
mit Andreas Reimann

Fitness-Wochenende  
für Klavierspieler - 

sowohl für Anfänger mit soliden 
Grundkenntnissen als auch für 

Fortgeschrittene.

Wie verwandle ich Akkorde in eine 
gute Begleitung am Klavier oder 
Keyboard? Anhand von praxis-
nahen Beispielen auch aus dem 

Bereich des Worship wird Andreas 
Reimann mit uns unterschiedliche 

Facetten des modernen Piano 
Playing erarbeiten.

Neben theoretischen Fragen steht 
vor allem die Praxis im Mittelpunkt. 

FAMILIENFREIZEIT
„HERBST“

15.-22.10.2023 
Für Familien und Alleinerziehende 

mit Kindern

Mit Jesus durchs Leben

Herbstferien in Rehe auf dem 
Hohen Westerwald – ein Erlebnis 
für die ganze Familie. Gemein-
sam wollen wir bei im Oktober 

häufig noch schönem Wetter, den 
Herbstwald genießen. Auf dem 
Plan stehen Sport und Spiel, ein 

Kreativ-Nachmittag, gemeinsame 
Bibelarbeiten, Ehe- und Familien-
themen, Gesprächskreise und ein 
gutes, spannendes Programm für 

Kinder und Jugendliche.

SEMINAR FÜR
LIEDTEXTER
01.-03.12.2023 

mit Jörg Swoboda

Wie komme ich von einer Lied-
Idee zu einem fertigen Text?

Das verrät Jörg Swoboda, der 
seit Jahrzehnten in die erste Reihe 

christlicher Liedermacher gehört. Ist 
ein Thema gefunden, kann in nur 
zwei Stunden nach einem span-

nenden gemeinsamen Prozess ein 
Liedtext auf der Flipchart stehen. 

Zur handwerklichen Seite gehören 
drei praktische Schritte:  

1. Ideen sammeln, 2. sortieren,  
3. formulieren. Zur musischen Seite 
gehört, dass der Text je nach Spra-

chempfinden gestaltet wird.

Aktuelle Infos findet ihr immer auf:  
WWW.CGW-REHE.DEWWW.CGW-REHE.DE

ANMELDEN  UND  DABEISEIN!ANMELDEN  UND  DABEISEIN!
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Unser neuer „Mitarbeiter“

JAHRESPROGRAMM
2024

Unser Jahresprogramm  
2024 ist fertig!

Auf www.cgw-rehe.de  
zum Downloaden und  

auch gedruckt.

NEU!NEU!

Horst & Editha Katzmarzik

CHRIST UND
BERUF

01.-03.12.2023 
mit Horst-Helmut Katzmarzik 

Glaube am Montag

Christsein ist nett – am Sonntagmor-
gen. Aber was ist am Montag am 
Arbeitsplatz, an der Drehbank, im 
Büro, beim Kunden, vor den Schü-
lern oder in der Besprechung mit 
dem Chef oder den Kollegen? 

Wie verhalte ich mich als Christ? 
Wie sehr soll ich mich überhaupt in 
meinem Beruf engagieren? „Trach-
tet zuerst nach dem Reich Gottes“ 
–  oder gilt „Alles was ihr tut, im Wort 

oder Werk…“? Wie setze ich die 
richtigen Prioritäten?

Die neue renovierte Fassade  
am Haus Rehbachtal

Familienfreizeit


